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Kennen Sie schon die vorzüglichen

Unorr 'sche" Präparate?
Luni Beispiel:

Knorr ' s Hafermehl , bestes Nahrungsmittel für Kinder,
Erwachsene , Kranke und Gesunde.

Knorr ' s weltbekannte Hafergrütze , MatLhafer,
Kafermark.

Knorr ' s Schwarzwäkder Kafermns für eine kräftige
und wohlschmeckende Suppe nach Kneipp ' s System.

Knorr 's diaftasterte Suppenmehke , wie Reismehl,
Gerstcnmehl , Grüu5ornmehl , Erbsenmehl , Bohnen-
mcht , Linsenmehl re . re.

Knorr ' s sLapioca und Fapioca -Iulienne , Kaiser¬
suppengries.

Knorr ' s Waisflonr (Kornflonr ) für Pudding , Flame¬
ries re.

Knorr ' s Haferbisqnit von großem Nährwerth und
leichter Berdanlichkeit.

Knorr 's getrocknete Gemüfe ( Aräferven ) als Schnei¬
debohnen , Erbsen , Wirsing , Grünkohl , Julienne,
Carotten , Spinat re.

Knorr 's Suppentafekn , äußerst bequem für einzelstehende
Personen und kleinere Familien . Knorr ' s Snppen-
tafelu liefern , nur mit Wasser gekocht, schmackhafte
Suppen.

Knorr 's Eröswürste mit oder ohne Speck , mit Schweins¬
ohren und Schinken.

Knorr ' s Kafermalz -Gacao , ein gesundes Frühstück und
Nahrungsmittel für Jung und Alt.

Zum Bezug von Anorrs Fabrikaten bittet man sich an
Kotoniat- und Delicatessenwaaren-Geschäfte

zu wenden.



Organ für naturgemäße Heil u . Lebensweise.
Monatlich zweimal und zwar am 1 . und Id.

Preis ganzjährig M . 4 .— — fl . 2 .40 — 5 Francs — 2 Rubel — 1 Dollar.
Redigirt von Limoni

unter Mitwirkung der bedeutendsten Naturheilärzte.

Die an den Schulen bisher gelehrte Heilkunde gestaltet sich praktisch zur
ausschließlichen Medicinknnde , znr ausübenden Vertreterin einer Heilmethode,
welche den kranken Menschen als ein vom gesunden ganz verschiedenes Objekt
behandelt , nicht selten den ursprünglichen Zweck des Heilens vollständig aus dem
Auge verliert und der Erprobung von Mitteln zu wisse ischaftüchcn Selbst - oder
sehr unwissenschaftlichen Nebenzwecken aufopfert . Vom Naturheilverfahren wird
dieses medicinische oder allopatische System verworfen nnd bekämpft , und zwar
nicht sowohl wegen einzelner Jrrthümer nnd Mißgriffe , vor welchen kein mensch¬
liches Wesen gefeit ist , als darum , weil es mit der ganzen Grundlage , aus der
cs sich entwickelt hat und ans welcher es hartnäckig beharrt , im Widerspruche
steht mit den natürlichen Lebensgesetzen , denen sich ein wahres Heilsystem strenge
zu unterordnen hat.

Indem sich nnn die „ Gesundheitswarte " die Aufgabe gestellt hat , Aus¬
schau zu halten nach Allem , was der Wohlfahrt des Individuums wie des
Gesellschaftskörpers feindlich ist , faßt sie ein weites Gebiet des menschliche » Lebens
ins Auge , wird dabei aber die Nächstliegenden Interessen ihrer Leser nicht außer
acht lassen . Neben allgemeinen Belehrungen über die Gesnudheitspslege nnd das
Heilverfahren nach dem System der Natnrheilknnde , in das die Leser successive
eiugesührt weiden , enttiöüt llis „ 6e8unlibeit8vai te ^ itiren Hdamiönten ein-
gekenüe ^ U8künf1e über alle in ÜA8 Kebiet eineoblägigs Hngslegenlieitea,
in8be8onüere 6atk8otiläge in Krankkeitefällen graiie 'Nach jeder Richtung
hin unabhängig , wird sich die „ Gesnndheitswarte " stets nur von den Rücksichten
der Gemeinnützigkeit nach bestem Wissen und Gewissen leiten lassen.

lM . probenninmern stehen auf Verlangen gerne zu Diensten.
Verlags - Expedition

iseiatrilr - l- embaob, Steiermark.
Die deutsch-österreichische Lehrerzeitung , Organ des deutsch - österreichischen

L .chrerbnndes schreibt wörtlich : „ Wir finden in diesem Blatte n . a . einen lehr¬
reichen Artikel über das „Heilserum " nnd daran sich schließend eine Abhandlung
üb . r „Diphthentis " . Solche Blätter  soll man unter dem Volk e verbreiten , allen
Quacksalbern zum Verdruß , denn au ch dadurch erfüllt mau eine päda gogische
Aufgabe.
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Kedor Döring
in Krimma (Sachsen)

empfiehlt:

Or . Liinoni ' s
8aui1MM66lrtzu

welche nach den Grundsätzen naturgemäßer Lebensweise
eine normale Ausscheidung der Krankheitsstofse während

des Schlafes ermöglichen und begünstigen.
Alle Aufträge werden prompt erledigt.

Aedor Pöring in Krimma ( Sachsen) .

M

K

ÄL
Wr
Ä1,

,Ä '>
,D ' ,

ÄL

L

Bei:
L . Kostlin in Bregenz für Oesterreich:

Emil Seelig in Heilbronn für Deutschland:

Bekommt den Gesunden , heilt die Kranken , kräftigt die Kinder,
nährt und labt das Alter.

Dr . Simom's Nährkaffey
entspricht im Gebrauche den Grundsätzen der Naturheilkunde und ist
für alle , welche sich eines naturgemäßen Lebens befleißigen , unent¬
behrlich . Aus erschlossenem Getreide und Zucker hergestellt , zeichnet
sich mein Nührkaffee durch Nährwerth , Kraft , Ergiebigkeit und
Wohlgeschmack ans und ist deshalb als wirklicher Ersatz für den
giftigen , nervenzerrüttenden Bohnenkaffee zu gebrauchen.

München , März 1896.
vr . Keorg Simoni.

Postpakete 4 Kilo Inhalt , franco und emballagefrei ab Bregenz fl . 3 ' — ,
ab Heilbronn M . 5 '— .



von HkU861L L 60 . , Lkt88tz1.
Ein vorzügliches Nährmittel , unübertrefflich bei Magen - und Darin-

erkranknngen , und sollte daher in keinem Kaushalt fehlen , lieber ^0000 deutsche
und ausländische Aerzte verordnen denselben und sind mit den Erfolgen sehr
zufrieden . Insbesondere loben ihn alle Autoritäten der NatnrheUknnde und
wird er in den meisten Anstalten (n . a . 6 o 88 Mkmn' 8 oIie kaiur !iviIan 8 iLlt
„VViHieIM 8 liöki 6 " ) gerne getrunken . Fast sämintliche Baturheilvereine haben
unseren klafer - Laono bei ihren Mitgliedern eingeführt . Ka 88 klke ktasee- 6 aoao
ist nur in Aartons ü 27 Würfel in iol ü Mk . ^ — in allen Apotheken,
Droguen - und besseren Aolonialwa - cnh .^ Aungen käuflich , wo nicht von 6 Aarton
an franco . Man hüte sich vo - Aack pnnngen , welche lo 8 k oder in anderer
Packung in den Kandel gebracht '

Zu beziehen durch : l - e7 tllu , Bregenz, ' 4  Lolimai !, Wien,
VIII . , Lerchenfelderstraße 9 ^ — 'v V c nr ötl , Aussee , Steiermark , franr
Leixel , Graz , Pflanzengasse.

O . K . ? . 6485.

(ilkAkli ünste

I- Äkritsi
Oesetr :IieIr ^ escbüt ^t.

ützissi !i « it!

»

Enthalleu gewisse der von H ' mten Kneipp zur Linderung
von Hals - , Lungen - und .brufiu . -- . e,- - . empfohlenen Kräuter.

>lil1u8ll' i6- unä Kewerbk -ZtusZteU . I'a88bui'g 1895 , tiöe1i8l6
^U8rkiolinung . (L !>- ^ .om mit ü/>6^ 3il >6 . )

kommen nur in Wonvonnieren mit
nekenstetzender Schutzmarke in Verkauf und sind in den meisten

Apotheken , Conditoreien und Spezerei - Handlungen zu haben.
Aros bei cter

^>8 . Lonsei -venfabnik unll lmpont-668e ! l8eliaft
in 81in 88bniK in Ll 8 .

vorm . FVvve . OiVObII -IOI L 30I4I4.
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Verlag äer „ OesuulHieitKvvaite ^
iboi ^trit^ -I^emdacU (Zteiermarl <) .

2kitg6Mä886 k̂ 68tg680tl6Nl <6 ! "WG
66i8pi6lIo86 Lilligkeit!

/l >it ist OtzI6!

Drei'

Schreib>r
Iederir
anzusch.
lich deuü.

Di
Zahlen , ^
besitzt be
reinere Sch
thenerenS'

Die
Die

i/erics . . "

Pariser IDeltausstellung.
- 2 Jahre Garantie.

: ioa " der Dorzug vor allen anderen
dnrch ihren billigen Preis  es

/ diesen überaus nützlichen Apparat
man bedeutend schneller und wesent-

- es die Feder vermag,
schreibt große nnd kleine Buchstaben,

'>> Abkürzungen der Geldwerthe re . und
^ nugsfähigkeit bedeutend schönere und

^ .sher iin Pandel gewesenen 6 - 8 faok

» . l>r . ^ merioa ' läßt sich vorzüglich copiren.
^ nietet au88k >-llsm nooli 6en immsneen

Vortkeil , äa88 , üire Lolirift auf 6is einfaosiets Weise
vervielfältigen is er.

Die pandhabnug der „ ^ meinen * ist eine so einfache,
daß Jedermann ohne Dorübung sofort damit schreiben kann.

Die solide Lonstrnetion schließt jede Reparatur  fast
völlig aus.

Zahlreiche Empfehlungen von Behörden , Banken , Ge¬
schäftshäusern rc . des In - und Auslandes.

Jeder Schreibmaschine liegt eine genaue Gebrauchs-
Anweisung  bei.

Versandt nur gegen Voreinsendung des Betrages.

Verlag der „Gesundheitswarte"
Feistritz - Lembach (Steiermark) .
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N Die beste Hlnterkteidung für Männer und ^
I Krauen bildet: Dr . Simoni 's 8

8ÄQitM8 ^ ä86ll6 ?
ß5> welche so beschaffen ist,

R 1 . daß die Wäsche den Schweiß wöglichst schnell aufnimmt <>
<.t und ihn an eine zweite Schicht ableitet , N
A 2 . der ansgcnoinmci e Schweiß wöglichst schnell zur Vcr - D
^ dunstung gelangt 6

ä . derjenige Körperiheil , welcher wichtige innere Organe
^ umhüllt , gegen äußeren Temperatnrwechsel geschützt wird . ^
Q Mit Preislisten stehen gerne zu Diensten die alleinigen ü

D Erzeuger von Dr . Sirnoni 's Sanitätswäsche ' ^
Z Haubold öe Lomp . , Ämbach (Sachsen ) . ^

WleibeMhns Haterprästarate üdertreiken alle im Handel
detmdlichen Fabriüate an Güte und Mohlgtschmacü.

^Vtzibtzralin8 NÄkermkkI.
?.Liin8 dlN ^r-LAkes 120 ? 5. Urlker^ i-Htrs 40 VN

^ «iboralius Nitkor-baeAO.

LM" Kerzttich empfohlen ! dE
^) rärniiert mit Ehrenpreisen , goldenen und silbernen Medaillen!
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6 . Auflage.

„So werdet Ihr alt."
Unentbehrliches Handbuch zur Naturheilkunde für alle,

die gesund werden und bleiben wollen von

vr . Georg Simoni.
480 S . Octav , Preis pro Exemplar elegant gebunden
1 fl . 80 kr . - 3 M . , broschiert 1 fl . 20 kr . - 2 M . ,

bei directer Postzusenduug 10 kr. ---- 20 Pfg . mehr.

Die „Deutsch -österreithische Aehrerzeiiung " Organ
des dektisch -österreichischeir Medrerdknrdes , schreibt:

„Ein Volksbuch im besten Sinne des Wortes . Der
Verfasser verficht das Naturhellverfahren . Er führt alle
Krankheiten , die im Menschenleben Vorkommen können,
an , und sagt mit kurzen klaren Worten , wie ihnen auf
naturgemäßem Wege vorgebeugt oder wie sie beseitigt
werden können . Zur leichteren Aufsindbarkeit sind die
Krankheiten nach ihren Namen alphabetisch im Buche
geordnet . Die Sprache ist überall ernst und würdig und
zeigt uns , daß wir es mit einem wissenschaftlich und ver¬
ständnisvoll in die Sache eingedrungenen Manne zu thun
haben . Sehr gediegen sind namentlich jene Abschnitte , die
sich mit der Gesundheitspflege im allgemeinen , also ab¬
sehend von speciellen Krankheiten , befassen . In diesen
Abschnitten wird dem Erzieher eine reiche und höchst
werthvolle Fundgrube dargcboten . Wir wünschen nur,
daß in allen Häusern das Buch sich fände . "

Verlags -Expedition,
Aeistritz -Lemvach ( Steiermark ) .

^Ko-



V
Erstes Wiener Sonder-Keschäfl für

Uatrrrcheilkrrrrde
Wien, VÜI/2 , l.ei' elienfellle^ ii'. 94 — 98.

l) n. Limoni 8 8anität8 - UnterI (Ikic!ung,
8tein6i 8oken kiefoimbetten und Lettvvaai'kii,

8nLun'8eIien ? 3cl( ungen, VVi'olce !, fnauenlieil - Î iedel' und ^ efonm-
6e8undli6il8 8eliulie.

On . 8imon >8 , l̂ätinkaffek^ ttolienl . Î Llirung8mitte !n, pslmin,
IVIarmeladsn u . 8 . v.

Zum bequemen Bezüge aller Artikel

ML- Ve ^ etLl -islnus
empt 'elile mein Vei8an (ltAe8eliäkt allen k . 1 . Lesern

llieses Lla1te8 in 068t6LreieIi - lInKai u.

Äliin 8ekM in Au8see, übei'steiei'msi 'k.
^77 -7:n : 1 1111111111 , i ili , 11111



Soeben erscheint in It . Anflage:

llik Ilödki ' ii ' sgung l! k ? kibi'VLilld' sii.
(Ansteckung durch Gesundheit)

Eine populär - wissenschaftliche Natnrstudie für Erwachsene
geschrieben von

Karl Aultenstedt.
Motto:  Natürliche Dinge sind nicht

schimpflich!  Euripides.
Urtlikils üben ckie > Auflage.

„Eine 6i n8te Illlabnung an üen 8tanli äer /^errto , die rsivbon
nnd 8olivve >Vtiogenllen Errnngenschaflen der KoSmophysik theoretisch nnd
praktisch für die Heilknnte verwendbar zu machen . Die specnlative
Forschung des Verfassers auf Grund monistischatomistischer Anschauung
gelangt zum kxiom der elastischen 8pannung8 - und ^nt8pannung8kraft
als der Ur - i. eb6N8 - W6ltenkraft . Ihre iveitere Eonseqnenz ist die Ueber-
tragung8möglivblieii derselben durch den Weltäther — dni ch die freie
Natur nnd den nsturkräitigen gesunken Iklsn8oben . — Die Schrift
sieht also von dcr „ Selbsttheilnng " ab , wobei sie jedoch die instinctwe
Zuneigung ( Trieb zum Wechsel - Austausch ) des Kranken zum G . fanden
genügend als Selbstheilbestreben kennzeichnet . Ein neuee Problem für
die analytische Forschung der Heilkräfte ! Jedoch nicht gan ; neu für die
Geschichte der Natnrheilknnde (re . Biblische Wunder , Legenden alter und
neuer Völker , Mythologien oc.) Der kühne Schluß a oontraria : lehrst
du Ansteckung durch Krankheiten , so ich Xnetsokung lturvli 6k8U >il !beit
— wirä ^ ufeeben erregen bei unfern .Dogmatikern . Aber „ tu las vouln,
Ooor ^ e vanstin !" Es wird an uns sein , zu prüfen , was uns in Ver¬
fassers Schrift geboten wird . Dem Eklektiker und individualisierenden
Arzte wird manches , wenn niobt a » 68 86kr plaueibel , leider aber nicht
immer praktikabel erscheinen , der Orientalin halber!

Anerkennenswerth die Reserve des Selbstverlages , um Indigestionen
zu verhüten , die bei Lebemännern nicht ansbleib 11 würden , bei selbstver-
ordneter Kur , ohne Arzt , ohne den transcendenten Grundgedanken der
Schrift , ein Theil der Allkrast zu sein nnd darum Mast halten zu müssen ! "

Pre >8 per kixemplar eammt Pranvo-Iueenclung 2 -10 tl . 125.
Zu beziehen durch die

„Kesundheilswarte"
Feistritz - Lembach , Steiermark.



lkw 25sLkri §e8 )udilunnr feiern unsere veltdekunnten
l>Iet2-I/nterk 1eic1er.

Lie liLben , veil allein rvecknrüssiA unck 6er Oesuncklieit lorcker-
lick , alle anderen Laterne überclauert unck siclr als 633 Leste
devükrt . ^ usser6ern ernpfelilen vir unsere ^leicksulls luftckurcki-
lüssiZen Unterkleider in Ketten, Krepp L lellenstoff , 8ovie uls

chleulreit:

Dl . >Val86t ' 8 6I»iiiaKi'g.8- >Vrt86li6.

OLiI M 62 L Lödns . Iri L 'Zan.

Vlrrmilioi 11101

MLl
reines vegetabilisches Speisefett zu Koch - , Brat - und Back¬

zwecken , empfohlen aus der bekannten klsnnkeimer 0oooenu88-
butter - fabrik ? . Il/lüIIer L. 8ölin6 in Ililannlieim.

Niederlage bei:
I . Sukke , Wien, I . , Zliöetungengasse 13.

lVlLtliia.8 Arnold , Läckerei
^ lO ll ä -S äO I' L— v oil L NksI ä , Nl6ÄSI ' - Ö8t . 6I ' I6lO ^ .

LM - empfvlilen . "WO
Huggereiobnet mit I 81'Ibernen uncl 2 go ' cienen Î eclsiüen.

Vsr .SÄNä NLOk Lllsn I ^ l2^ ^UNZ6N.
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